



Kurzbeschriebe Fachtagung 2026


Referent: Johannes Zuberer, Acutronic Simulation & Test International, Olten

Titel: Leistungsaufnahme und Effizienz elektrodynamischer Schwingprüfanlagen


Kurzfassung:

Die Präsentation untersucht, welche Faktoren die elektrische Anschlussleistung einer 
elektrodynamischen Schwingprüfanlage beeinflussen und wie diese reduziert werden kann. 
Hierzu werden zunächst die physikalischen Grundlagen sowie die Verbraucher im System 
erläutert und eine bestehende Anlage mittels Reverse Engineering analysiert und simuliert. 
Anschliessend werden Optimierungsmöglichkeiten am Magnetkreis, an den Spulen sowie in 
der Leistungselektronik bewertet und hinsichtlich ihres Einsparpotenzials verglichen. 
Abschliessend erfolgt eine wirtschaftliche Einordnung der Massnahmen über die 
Stromkosten sowie ein Ausblick auf weitere Effizienzsteigerungen durch eine 
bedarfsgerechte Leistungsregelung.


Referent: Urs von Känel, Juice Technology AG, Bachenbülach

Titel: «EMV-Prüfungen» der Norm IEC TS 63638 für einen Vehicle to Load Adapter (V2L)


Kurzfassung:

Mittels eines Vehicle to Load Adapters (V2L) kann einem Elektrofahrzeug, während es 
parkiert ist, an einer Standard-Steckdose 230 VAC Strom entnommen werden, um externe 
Geräte zu versorgen  wie beispielsweise einer Kochstelle, einer Heizung, für Lampen oder 
auch eine Ton-Anlage.

Die neue Norm IEC TS 63638 ist aktuell in Vorbereitung und ich kann berichten, wie das 
Kapitel für EMV erstellt wurde. Dabei war interessant, welche Prüfungen und welche 
Grenzwerte je nach Aufbau und Konfiguration des V2L Adapters angewendet werden sollten.
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Referent: Holger Boller, Vibration Research Europe GmbH, Föritztal (D)

Titel: Empfehlungen für Toleranzen bei Sinustönen gemäß EN 60068-2-6 und MIL-STD810


Kurzfassung:

Empfehlungen für Toleranzen bei Sinustönen gemäß EN 60068-2-6 und MIL-STD810


- Berechnung der max. Sweep Geschwindigkeit entspr. Q-Faktor

- Berechnung der optimalen Bandbreite eines Mitlauffilters

- Berechnung der theoretisch möglichen Toleranzgrenzen


Referent: Christian Schoener, Weiss Technik GmbH, Reiskirchen (D)

Titel: Vom isolierten Prüfsystem zur vernetzten Laborplattform


Kurzfassung:

Die Laborwelt befindet sich im Wandel. Während Prüfsysteme früher häufig als isolierte 
Einzellösungen betrieben wurden, erfordern Digitalisierung, zentrale Datenverfügbarkeit und 
zukünftige KI-Anwendungen heute eine zunehmende Vernetzung von Anlagen, Laboren und 
Unternehmenssystemen. Gleichzeitig steigen durch CRA, NIS2 und die neue 
Maschinenverordnung die Anforderungen an Cybersecurity, Updatefähigkeit und 
Compliance. Der Vortrag zeigt, wie sich diese Entwicklungen auf moderne Prüflabore 
auswirken könnte und warum sichere Vernetzung zunehmend wichtiger wird als die reine 
Trennung von Netzwerken. Anhand des neuen SIMPATI wird ein Praxisbeispiel für einen 
vernetzten, sicheren und zukunftsfähigen Laborbetrieb vorgestellt.


Referent: Ben Haest, QED S.A., Echternach LUX

Titel: Erläuterungen zur Lösung QLab4.0


Kurzfassung:

Folgt in Kürze.

Seite  von 2 2


